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Pressemitteilung

Adoption nur ein Frauenthema?

Die vom 17. August bis zum 10. Oktober 2001 über 

die Website http://www.adoption.de durch die Agentur 

Ehe & Janneck durchgeführte Online-Befragung 

hat interessante Ergebnisse zu Tage gefördert:
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Abb. 1: Anteil der Umfrageteilnehmer/innen

Das Thema Adoption beschäftigt insbesondere Frauen. Gut 83 % der Befragten geben an, weiblichen Geschlechts zu sein. Als Grund des Besuchs wird dabei häufig ein eigener Adoptionswunsch angegeben. Aber auch direkt Betroffene, die selbst adoptiert wurden oder einen Verwandten suchen, der in der Vergangenheit zur Adoption freigegeben wurde, nutzen diese Informationsplattform. Ganz oben auf der Beliebtheitsskala stehen dabei die umfangreichen allgemeinen Informationen (58,9 %), die auf adoption.de zur Verfügung gestellt werden, das Adoptionsforum (56,5 %) und die Kontaktbörse mit 32,6 %.
Ziel und Zweck der Befragung formulierte der aus Neustadt in Schleswig-Holstein stammende Michael Fasen, der diese Plattform mit seiner Familie seit 1996 betreibt, folgendermaßen:

"Adoption ist ein wichtiges und häufig tabuisiertes Thema in unserer Gesellschaft. Mit unserer Website www.adoption.de wollen wir den Betroffenen, zu denen wir selbst auch zählen, ein Portal bieten, auf dem sie vor allem seriöse Informationen und Kontakte für einen Erfahrungsaustausch finden. 

Um dieses Angebot kontinuierlich zu verbessern, haben wir zusammen mit der Agentur Ehe & Janneck - Agentur für moderne Kommunikation aus Kiel - eine Umfrage über unsere Internetseite durchgeführt. Schwerpunkte der Befragung waren dabei neben den Einstellungen zu Inhalt und Gestaltung der Website insbesondere Fragen rund um das Thema Adoption.“

Bei der Umfrage zeigte sich, dass die Adoption durch Alleinstehende oder homosexuelle Paare als grundsätzlich unproblematisch angesehen wird. 56,5 % der Befragten äußern sich hinsichtlich einer Adoption durch Alleinstehende eher positiv (30,4 % finden das eher schlecht) und 56,1 % befürworten eine Adoption durch homosexuelle Paare (26,4 % sprechen sich dagegen aus). 

85 % der Befragten geben an, dass adoptionswillige Eltern nicht älter als 45 Jahre alt sein sollten, wenn sie einen Säugling adoptieren wollen. 38 % sprechen sich dafür aus, dass das Höchstalter nicht mehr als 40 Jahre betragen sollte.

Die Frage, ob gewollt oder ungewollt kinderlose Paare bei der Rentenfinan-zierung stärker finanziell belastet werden sollen, verneinen knapp 60 % der Befragten generell ab.  

An der Befragung haben 542 Personen teilgenommen, von denen 383 die Befragung vollständig abgeschlossen haben. Die Befragten leben zumeist in einem Zwei-Personen-Haushalt und sind verheiratet. Das Portal Adoption.de zählt pro Monat ca. 5.100 Besuche.

Weitere Informationen, auch zum methodischen Teil dieser Umfrage, erhalten Sie unter den Adressen:

http://www.adoption.de/umfrage/ 

http://www.eheundjanneck.de/umfrage/ 

Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Tom Janneck (Soziologe, M.A.) unter den oben angegebenen Kontaktadressen zur Verfügung.

12. November 2001
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